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 Harsche Kritik am Marketing
EU-PROJEKT Experten sehen gute Potenziale nicht genutzt. Sie geben Anregungen für
Entwicklungsmöglichkeiten an der Spitze. Ein großes Gebäude wird abgelehnt.
VON HEIDI JÜRGENS

HALLE/MZ - „Halle ist toll, aber kei-
ner weiß es. Halle hat Potenziale,
nach denen sich andere Städte ,die
Finger lecken würden’, aber sie
werden kaum genutzt.“ Volkmar
Pamer, Stadtplaner aus Wien, übt
harsche Kritik am halleschen
Stadtmarketing. Gemeinsam hat er
sich drei Tage lang mit Experten
aus sieben europäischen Ländern
in der Stadt, insbesondere im Areal
an der Spitze, umgeschaut. Die
Gruppe befasst sich im Rahmen ei-
nes EU-Projektes mit schwierigen
Stadtgebieten und mit Marketing.

„Man lässt sich beste
Chancen entgehen.“
Volkmar Pamer
Stadtplaner

Es reiche nicht, sich nur als Hän-
delstadt zu präsentieren, so Pamer
der MZ gegenüber. „Wer weiß
denn, dass hallesche Filmprodu-
zenten einen Oscar gewonnen ha-
ben und dass hiesige Entwicklun-
gen im 3-D-Bereich Aufsehen erre-
gen?“ Das müsse Halle nutzen.
Aber: „Das Stadtmarketing hat den
Vorschlag aus dem Multimediazen-
trum abgelehnt, mit einem 3-D-
Trailer die Stadt zu präsentieren.“
Der hätte ab Mitte Juni in mehr als
100 Kinos in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz laufen kön-
nen. Dort wird für die weltweit er-
ste Live-Übertragung in 3-D-Tech-
nik von einem Konzert geworben,
das im Steintor über die Bühne
geht. „Man lässt sich beste Chan-
cen entgehen“, so Pamer.

Stadtmarketing-Chef Stefan Voß
weist der MZ gegenüber die Kritik
zurück. „Der Vorschlag kam vor
zwei Wochen. Für so ein Projekt ist
Geld nötig, das kurzfristig nicht zur
Verfügung steht und nicht mehr
bei Sponsoren eingeworben wer-
den kann“, sagt er. Es stimme auch
nicht, dass sich das Stadtmarke-
ting nur auf Händel konzentriere.

Neben Kritik gab es aber auch et-
liche Anregungen der EU-Projekt-
gruppe für die Stadt. Empfohlen
wird ein Manager für das Gebiet
Spitze. Auf ein weiteres großes Ge-
bäude solle verzichtet und der
Raum kleinteilig genutzt werden,
hieß es. Am Hallorenring könnten
„Tempo 30“ und Überwege dafür

sorgen, dass das Spitze-Areal weni-
ger abgetrennt werde von der City.
Der oft menschenleere Salzgrafen-
platz sollte durch vertikale Wasser-
spiele, durch Spielplätze oder
Events attraktiver werden. Ein Pro-
jekthotel für Leute, die zeitweise in
Halle gemeinsam arbeiten und for-
schen, sei denkbar. Dafür und für
weitere Firmen aus dem Multime-
diabereich könnten die leer stehen-
den Gebäude um Mansfelder Stra-
ße und Hallmarkt genutzt werden.
Um Leute in die Stadt zu ziehen,
müsse aber auch an flexible Kin-
dergartenzeiten und eine interna-
tionale Schule gedacht werden.

Video zum Thema unter
www.mz-web.de/halle

DER HEISSE DRAHT
Heute von 12 bis 12.30 am Telefon:
MZ-Redakteurin Katja Pausch 0345/5 65 45 08

Stolperfallen auf Gehwegen
Über Schlaglöcher und ande-
re Stolperfallen auf den öf-
fentlichen Gehwegen in der
Kurt-Tucholsky-Straße und in ei-
nem Teil der nahe gelegenen
Geseniusstraße ärgert sich MZ-
Leser Heinz Neumann. Auch
die einstigen Grünstreifen seien
in dieser Gegend inzwischen
stark mit Unkraut überwuchert,
schildert Neumann. Viel habe
sich zwar in dem Wohnviertel in
Halles Süden bereits getan. So
sei kürzlich im HWG-Wohn-

quartier „Gesenius-Eck“ der In-
nenhof gärtnerisch ansprechend
gestaltet worden. „Dass aller-
dings der miserable Zustand der
an die schmucken Miet-Wohn-
häuser angrenzenden öffentli-
chen Straßen den Gesamtein-
druck schmälert, löst immer
wieder unschöne Dispute aus“,
meint Heinz Neumann. Die MZ
hat sein Anliegen - wie die von
anderen Lesern - an die Stadt-
verwaltung weitergeleitet und
wartet auf Antworten.              IKR

POLIZEI-REPORT

ERMITTLUNGEN

Polizei sucht fieberhaft
nach Unfall-Zeugen
HALLE/MZ/JAM - Nach dem tödli-
chen Verkehrsunfall in Kröll-
witz am Dienstag kann die Poli-
zei noch keine genauen Anga-
ben zum Unfallhergang mach-
ten. Laut Sprecher Ralf Karlstedt
haben sich bisher keine Zeugen
gemeldet. Ein 81-jähriger Auto-
fahrer hatte an der Dölauer Stra-
ße/Schwuchtstraße mit seinem
Wagen eine 57 Jahre alte Fuß-
gängerin erfasst. Geklärt wer-
den muss, ob die Fußgängeram-
pel Rot oder Grün gezeigt hat.

Zeugenhinweise werden erbeten
unter der Tel. 0345/2 24 62 93.

SÜDSTADT

Einbruchserie
in Autos
HALLE/MZ - Gleich dreimal hin-
tereinander haben in der Nacht
zum Mittwoch Diebe im Süden

Halles Autos aufgebrochen. Da-
bei wurden Teile eines Radios
sowie zahlreiche CDs und sogar
eine Hutablage entwendet. In al-
len Fällen kam es außerdem zu
Sachbeschädigungen.

VEREINSHEIME

Tornetze, Rasenmäher 
und Alkohol gestohlen
SAALEKREIS/MZ - Auf Vereinshei-
me im Saalekreis hatten es Ein-
brecher in den vergangenen
Nächten abgesehen. Beim Sport-
verein Höhnstedt wurden Tor-
netze und ein Rasenmäher so-
wie weitere elektrische Garten-
geräte gestohlen. In Kabelsketal
(Ortsteil Dieskau) hebelten Un-
bekannte Fenster auf und dran-
gen ins Vereinshaus An der
Schanze ein. Hier wurden Türen
beschädigt und Alkohol entwen-
det. Auch ein weiteres Dieskau-
er Vereinsheim wurde heimge-
sucht. Hierzu gibt es noch keine
genauen Polizei-Informationen.

Was soll werden an der Spitze? Experten lehnen ein neues großes Gebäude ab.                                             FOTO: JAN MÖBIUS

IDEE

Seifen-Oper
Die Entwicklung des Areals an
der Spitze ließe sich perfekt ver-
markten, wenn parallel dazu eine
Stadtteil-Soap produziert würde,
die permanent läuft, hieß es sei-
tens der Experten für Stadtmarke-
ting. Lobbyismus, Eifersucht, Eitel-
keit, politische und wirtschaftliche
Interessen, die dem Bürgersinn
entgegenstehen - aber auch Cle-
verness - das würde Interesse an
der Stadt wecken. Die könne da-
von profitieren wie der Schwarz-
wald von der „Schwarzwaldklinik“.

Mehrmals täglich über 400 Fleisch- und Wurst-
spezialitäten frisch aus eigener Herstellung!

Unser Metzgermeister
Dirk Haase empfi ehlt

diese Woche:

FACHMETZGEREI

33 5050

10 Globus
Rostbratwürstchen
roh oder gebrüht

H-Milch
3,5 % Fett,
1 l-Packung

Radeberger Pilsener
20x 0,5 l-Flasche, 1 l = 1.00
+ Pfand 3.10

Blumenerde
20 l-Sack, 1 l = 0.05

Angebote gültig vom 03. 06. bis 05. 06. 2010 – Für Druckfehler keine Haftung!

Globus – lecker, frisch und günstig!

00 5656

00 4949 Sie sparen 12 %

Sie sparen 19 %

1212 4040

99 9999 00 9999

10 Stück

Unsere Öffnungszeiten:
SB-Warenhaus: Mo. – Fr.: 8.00 – 21.00 Uhr, Sa.: 8.00 – 20.00 Uhr |  Tankstelle/Waschstraße: Mo. – Sa.: 8.00 – 20.00 Uhr |  EC-Tankstelle: Rund um die Uhr geöffnet (auch sonn- und feiertags)Da ist die Welt noch in Ordnung.

Globus Halle-Bruckdorf im HEP …Globus Halle-Bruckdorf im HEP …
Leipziger Chaussee 147 • 06112 Halle
 Telefon: 03 45 / 5 82 00 • Telefax: 03 45 / 5 82 01 33 • www.globus-halle-bruckdorf.de

… direkt an der B 6 !
… direkt an der B 6 !

•  Nur 5 Automin. vom Riebeckplatz entfernt

•  Die Buslinien 26, 43, 32, 342, 344

halten direkt vor dem Center


